
Bilderblicke zum Tag des offenen Ateliers 2010 
 
Manchmal, oder eigentlich immer nach so einem Tag ist die Luft völlig raus, und mein Liebster und ich 
überlegen, ob wir es das nächste Jahr auch noch einmal schaffen, rund 100 Menschen zu empfangen, 
Ihnen etwas Neues zu zeigen und sie zu bewirten. Am dritten Tag danach weiß man – ja.  

 
Im Lesegarten 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Für die zwei Lesungen von Andrea Maluga im Blumenmond (im Bild) bin ich besonders dankbar - 
gemeinschaftlich waren wir alle (etwa hundert Menschen waren in Haus und Hof, rund 60 kamen zu den 
Lesungen) sehr angetan von ihrer wohlgeformten Sprache, den klaren Bildern einer scharfsinnigen 
Beobachterin. Möge die junge Autorin von diesem stimmigen Widerhall nicht zu lange zehren müssen. 



 
Seltsamerweise schaffen wir es 
immer nicht „belebte“ Fotos vom 
Atelier zu schießen. Kommen 
die Gäste, legt man einfach die 
Kamera beiseite …. 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 

 
 
Viele haben mich gefragt, wo ich denn die größeren Formate in dem winzigen Bauernhäuschen male, 
na, dass ist umständlich geworden und sieht im Winter etwa so aus: 
 

 
 
 
 
 
(nicht alles ist eben perfekt) 
 
 
 
 
 
 
 



 
 

 Zum Bilderspeicher unterm Dach. 
 
 
 

 
       
      Mein Kuchen für Euch ging weg – vollkommen. 
 
Der Morgen danach: 
 

 
 
 
 
 
Danke noch einmal allen, die kamen, für 
die Blumen und den Wein, die guten Worte 
und Eure Zeit. 
Grüße in Euren Tag von 
Petra Elsner 
 
 
 


